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Marktplatz 1Liebe Glonnerinnen und Glonner, 

Zum Titelbild
Gemeinschaftlich...
...weihten die evangelische Pfarrerin Ghita Lenz-Lemberg und 
der katholische Pfarrer Siegfried Schöpf in dem zur Kanzel 
umfunktionierten Rettungskorb den Dorffestplatz ein, den die  
Vereinsgemeinschaft in einer Riesenaktion gemeinschaftlich 
gepflastert hat. Ebenfalls gemeinschaftlich empfingen der 
Vorsitzende des FC Bayern Fanclubs Glonn94 Hans Wagner 
und der Cappo des Löwen-Fanclub-Glonn Klaus Kämpf den 
Segen (kleines Bild), bundesweit wahrscheinlich einmalig.
An der Grund- und Mittelschule plant eine große Anzahl an 
Eltern gemeinschaftlich den Pausenhof umzugestalten und zu 
verschönern (siehe S.6).
Die Gemeinschaft der HelferInnen des Glonner Tischs versorgt 
Woche für Woche ihre Kundschaft mit frischen Lebensmitteln 
(siehe S.7).
Egal wie groß oder klein die Projekte und Aktionen der ver-
schiedenen ehrenamtlichen Gemeinschaften sind, sie alle tragen 
dazu bei, Glonn für seine Bürger ein Stückchen lebenswerter 
zu machen.		         Foto und Text: B. & S. Kreutzer

kurz vor den Sommerferien 
fand eine Sondersitzung des 
Gemeinderats zum Breitband-
ausbau in Glonn statt. Generell 
ist die Versorgung mit schnellen 
Internetanschlüssen alles andere 
als ein kommunales Thema. 
Nachdem der freie Markt zu 
diesem Thema „auf dem Land“ 
nicht funktioniert und eine gute 
Internetanbindung sowohl für 
Firmen als auch Bürger im-
mer wichtiger wird, befassen 
sich mit diesem Themenfeld 
zwangsläufig viele ländliche 
Kommunen. 

Erfreulicherweise hat der 
Markt Glonn vom Freistaat 
Bayern eine Förderzusage von 
bis zu 770.000.- €, bei einem 
Fördersatz von 70%, erhalten. 
Mit dem Eigenanteil und einer 
Förderung für interkommunale 
Zusammenarbeit von 50.000.- € 
ergibt dies einen Gesamtbetrag 
von bis zu 1,2 Mio. € für den 
Breitbandausbau im Gemein-
degebiet. Bei der Bandbreite 
besteht letztendlich die Mög-
lichkeit mehr als 30 MBit/s 
oder mehr als 100 MBit/s zu 
fordern. Für eine Bandbrei-
te von 100 MBit/s muss, bei 
aktuellem Stand der Technik, 

eine Glasfaserleitung bis ins 
Gebäude verlegt werden, wobei 
der geförderte Ausbau an den 
Grundstücksgrenzen endet. 

Bereits letztes Jahr wurde 
beschlossen, dass das gesamte 
bewohnte Gemeindegebiet be-
rücksichtigt werden soll. Lei-
der hat die Markterkundung 
ergeben, dass kein Telekom-
munikationsunternehmen (z.B. 
Telekom, Kabel Deutschland) 
innerhalb von 3 Jahren einen 
eigenwirtschaftlichen Ausbau 
in Glonn plant. Auf Basis die-
ser Ergebnisse fanden diverse 
Gespräche und Untersuchungen 
statt, wie das Geld am sinn-
vollsten im Gemeindebereich 
für die Bürger investiert werden 
kann.

Nach ausführlichen Erläu-
terungen und Diskussionen 
fasste der Marktgemeinderat den 
einstimmigen Beschluss auch 
in die Ausschreibung mit dem 
ganzen Gemeindegebiet zu ge-
hen. Dabei soll für große Teile 
der Dörfer und Weiler eine Min-
destbandbreite von 100MBit/s 
und für die restlichen Gebiete 
eine Mindestbandbreite von 30 
MBit/s gefordert werden. Somit 
wird sich für alle Bürgerinnen 

und Bürger, mit Ausnahme 
des Ortskerns von Glonn, eine 
deutliche Verbesserung der 
Internetanbindung ergeben. 
Der Ortskern von Glonn ist bei 
diesem Programm ausgeschlos-
sen, da in diesem Bereich, un-
abhängig von einem geförderten 
Ausbau, Bandbreiten von 30 
MBit/s möglich sind.  Welches 
Gebiet wie ausgebaut werden 
soll, kann in Kürze unter http://
breitband-ebersberg.de/index.
php/vg-glonn/glonn eingesehen 
werden.

Jetzt mag es verwunderlich 
sein warum für die dünner besie-
delten Bereiche eine bessere In-
ternetanbindung gefordert wird 
als für den Hauptort Glonn. Die 
Hauptgründe hierfür sind, dass 
auch bei einer Anbindung mit 30 
MBit/s im Außenbereich ähnlich 
viel Geld ausgegeben werden 
müsste und der Betrieb der 
hierfür notwendigen Technik für 
ein Telekommunikationsunter-

nehmen, bei wenig Endkunden, 
unwirtschaftlich wäre. In Folge 
wäre ein dauerhafter Betrieb 
ggf. nicht gesichert. 

In das Ausschreibungsver-
fahren wollen wir mit den an-
deren VG-Gemeinden gemein-
sam gehen, damit das Gebiet 
größer und attraktiver wird. 
Zudem verlaufen dann im Aus-
schreibungsgebiet zwei Glas-
faser „Fernanbindungen“, was 
Angebote von Mitbewerbern 
der Telekom wahrscheinlicher 
machen. Wann es dann tatsäch-
lich zu Bauarbeiten und Aufrü-
stungen kommen wird, lässt sich 
momentan noch nicht sagen. 
Ich persönlich rechne nicht vor 
Herbst 2016 mit dem Beginn des 
technischen Breitbandausbaus.

Ihr

Tel.: 0 80 93/ 33 65 • Büro Tel.: 0 80 65/ 906 25 86

Peter Pfeifer

§ Tätigkeitsschwerpunkte §
Allgemeines Zivilrecht

 Verkehrs- und Versicherungsrecht
Familien- und Erbrecht

Straf- und Ordnungswidrigkeitenrecht
Arbeitsrecht

Miet- und Baurecht

Rechtsanwaltskanzlei

Bahnhofplatz  3, 85625 Glonn
Tel.: 08093-9298 / Fax: 3981

Mobil: 0171-6108170 
e-mail: kanzlei@ra-pfeifer.com
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Kloster laden 
Zinneberg 

Öffnungszeiten
Di. bis Fr., 9 - 17 Uhr
In den Ferien bitte unter Tel. 90 87 - 0 nachfragen!

Unser tägliches Brot

Notizen aus dem Gemeinderat
Bekanntgaben

Arbeitsgruppe „Kinder im 
schulfähigen Alter“  -  Sach-
standsbericht
Die im März 2015 gegründete 
Arbeitsgruppe, bestehend aus 4 
GR-Mitgliedern, Hortleitung, 
Schulrektor und 1. Bürgermei-
ster hat sich seither dreimal ge-
troffen und sich intensiv mit der 
Aufgabenstellung „Erarbeiten 
von Vorschlägen zur Lösung/
Verbesserung der Platzsituati-
on“ vor allem im Hortbereich, 
befasst.
Herr Hellriegel als Sprecher der 
Gruppe erläuterte den Arbeits-
umfang des Gremiums genauer 
und stellt zusammenfassend fest:
• Es ist eine steigende Inan-
spruchnahme des Horts abzu-
sehen
• Vieles wird von der weiteren 
Entwicklung der Thematik „of-
fene Ganztagsschule“ abhängen
• Eine Erweiterung und Ver-
besserung der Platzkapazitäten 
ist unabdingbar
• Diese Erweiterung ist in der 
Klosterschule durchaus mög-
lich, falls Räume durch andere 
Nutzer frei gegeben werden
• Aus Sicht der AG kann der 
Weiterbetrieb in der Kloster-
schule gesichert werden, wenn 

die entsprechenden Mittel zu 
den unerlässlichen Verbesse-
rungsmaßnahmen (Küche, Bo-
den etc.) bereitgestellt werden. 
Unabhängig davon sind aber 
wichtige Themen wie Brand-
schutz/Statik/Denkmalschutz 
schnellstmöglich zu klären.
Der 1. Bürgermeister wies 
darauf hin, dass der Antrag zur 
Nutzungsänderung samt allen 
notwendigen Unterlagen dem 
LRA Ebersberg seit Mai 2015 
vorliegt und die Angelegenheit 
seitens der Gemeinde mit Nach-
druck verfolgt wird. Mit einem 
(positiven) Bescheid wird bis 
zum Herbst gerechnet.
Nach Auskunft bei der Auf-
sichtsbehörde (LRA EBE) steht 
der Hortbetrieb aufgrund der 
erteilten vorläufigen Geneh-
migung auch aktuell in keiner 
Weise in Frage.
Ob die Klosterschule grund-
sätzlich als Kinderbetreuungs-
einrichtung langfristig weiter 
zu nutzen ist (Sanierungsum-
fang- und Kosten), wird der 
Gemeinderat nach Vorliegen 
aller dazu notwendigen Fakten  
entscheiden.
• Beschluss:
Kein Beschluss

Wasserleitungsbau Glonn-Mat-
tenhofen (Ringschluss) 
Vergabe des Planungsauftrags
Im Bereich Mattenhofen/Frau-
enreuth kommt es bei Hitzepe-
rioden aufgrund von erhöhtem 
Wasserverbrauch  in den vor-
geschalteten Ortschaften (z.B. 
Wetterling, Haslach) immer 
wieder zu Engpässen. Grund 
hierfür ist der zu geringe Lei-
tungsquerschnitt.
Zur dauerhaften Gewährlei-
stung  der Versorgungssicher-
heit sowie zur Sicherung des 
Brandschutzes (Löschwasserbe-
reitstellung/Zisterne) soll über 
eine zusätzliche Wasserleitung 
mit Druckerhöhungsanlage vom 
Anfangspunkt Mattenhofener 
Straße bis zum OT Mattenhofen 

Wasserleitungsbau
ein sog. Ringschluss erfolgen.
Die Maßnahme ist in der Fi-
nanzplanung für 2016 mit vo-
raussichtlichen Gesamtkosten 
von 465.000 vorgesehen und 
in der Globalkalkulation 2015-
2018 enthalten.
Für die Planung und ingeni-
eurmäßige Begleitung  liegt ein 
Angebot des Ingenieurbüros 
Weisser, Bad Aibling, über 
netto 52.565,59 € vor. In die-
sen Kosten sind das Honorar 
nach HOAI 2013, die örtliche 
Bauüberwachung, Entwurfs-
vermessung, Bauvermessung, 
Sicherheits- und Gesundheits-
koordination sowie sämtliche 
Nebenkosten enthalten.
Um die Maßnahme im vor-
gesehenen zeitlichen Rahmen 

Email: Glonner-Marktschreiber@t-online.de
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Sie können die vollständigen Gemeinderatsprotokolle unter
www.markt-glonn.de - Bürgerinfos herunterladen.

Notizen aus dem Gemeinderat

Antrag auf Entbindung vom 
Gemeinderatsmandat
Mit Schreiben vom 09.07.2015 
ersucht Gemeinderätin Kathi 
Singer, sie mit Wirkung vom 
31.07.2015 aus ihrem Amt als 
Gemeinderätin zu entlassen. 
Der Antrag wird mit gesund-
heitlichen Einschränkungen 
begründet.
Eine Entbindung vom Ehrenamt 
des Gemeinderates bedarf der 
förmlichen und verbindlichen 
Feststellung bzw. Zustimmung 
durch den Marktgemeinderat.
Sowohl der 1. Bürgermeister als 
auch die Sprecher der Frakti-
onen dankten Frau Singer unter 
dem Applaus des gesamten 
Gremiums für ihren mehr als 

Gemeinderätin Kathi Singer hört auf
19-jährigen engagierten und 
kompetenten Einsatz zum Wohle 
der Gemeinde, für die sie im 
Zeitraum 2002 bis 2008 zudem 
noch als 2. Bürgermeisterin 
fungierte.
Erster Listennachrücker der 
SPD/KommAFraktion in den 
Marktgemeinderat wäre Herr 
Martin Podehl.
• Beschluss:
Der Marktgemeinderat Glonn 
nimmt das Schreiben von Frau 
Singer zur Kenntnis und stellt 
gem. Art. 19 Abs. 1 GO die Ent-
lassung aus dem Gemeinderat 
mit Wirkung vom 31.07.2015 
fest. Die Vereidigung des Li-
stennachfolgers soll in der Sit-
zung am 29.09.2015 erfolgen.

Unter Applaus des gesamten Gemeinderats verlässt Kathi Singer nach 19 
Jahren Ehrenamt das Gremium.	            	           Foto: Gemeinde

durchführen zu können, wäre 
der Planungsauftrag nun zu 
vergeben.
• Beschluss:
Der Planungsauftrag für die 
oben beschriebene Maßnahme 
wird auf Basis des vorliegenden 

Angebotes -vorerst für die Lei-
stungsphasen 1-4 HOAI- an 
das IB Weisser, Bad Aibling, 
vergeben. 
Der 1. Bürgermeister wird mit 
der Unterzeichnung des entspre-
chenden Vertrages beauftragt.

Wasserleitungsbau (Fortsetzung)

85658 Münster/ Egmating • Killistraße 6 • Tel. 0 80 93/ 5 77 54-0 
eMail: info@haflhof.de • www.haflhof.de

Öffnungszeiten ab April:
Wochentags von 11.30 bis 14 h geöffnet und wieder ab 17 h, 

Samstag, Sonn- und Feiertag ab 11.30 geöffnet. Dienstag Ruhetag.

Wiesn-Zeit!
Enten und Haxn
Sa & So im September 
und bis zum 4. Oktober

Kartoffelwoch` 8.-16. Okt

 

Auf geht's zum Biergartln

 www.glonn.de
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Kaum geht die Baustelle 
auf der Glonner Festwiese dem 
Ende zu, wird Bürgermeister 
Josef Oswald schon zur nächsten 
gerufen. Gleich nebenan im 
Schulhof der Glonner Grund- 
und Mittelschule haben sich 
am Mittwoch, den 8. Juli 2015 
Schülerinnen und Schüler, El-
tern und Lehrer sowie Direktor 
Helmut Elsner versammelt. 

Die Baustelle mit rot-weiß- 
rotem Absperrband und Bau-
stellenschild ist  symbolisch zu 
verstehen: in einer besonders 
tristen Ecke des Pausenhofs 
pflanzen die Kinder gemeinsam 
mit dem Bürgermeister Zucker-
mais, Schokominze und Ananas-
kirschen in ihr frisch angelegtes 
„Baustellenbeet“ als Auftakt zur 
Neugestaltung des Schulhofes. 
Im  Mai hatte der Elternbeirat 
eine Umfrage gestartet, die 
Auswertung ist der Gemeinde 
bereits vorgestellt worden. 
Klares Ergebnis: der Pausenhof 
braucht eine Auffrischung! Die 
Kinder wünschen sich vor allem 
ein Spielgerät. Auch Schulleiter 
Helmut Elsner sieht dringenden 
Veränderungsbedarf: „Wenn ich 
in den Pausenhof schaue, dann 
wünsche ich mir, dass es dort in 
Zukunft weniger grau ist.“ 

Noch beherrscht ein in die 
Jahre gekommenes Betonpfla-
ster den kahlen Hof, das Klet-
tergerüst  musste aus Sicher-
heitsgründen entfernt werden. 
Bürgermeister Josef Oswald 

räumt zwar ein, dass für den 
Schulhof weniger Budget zur 
Verfügung steht, als für das 
100 000 Euro teure Pflaster auf 
der Festwiese. Dennoch hat die 
Gemeinde eine Investition fest 
eingeplant,  mindestens 10 000 
Euro können noch in diesem 
Jahr abgerufen werden. Josef 
Oswald: „Der Pausenhof soll so 
umgestaltet werden, dass er den 
Schülern gefällt. Ich denke, es 
braucht vor allem ein Spielgerät 
– das möglichst viele Kinder 
gleichzeitig nutzen können.“ 
Aber da sind ja auch noch die 
älteren Mittelschüler, die ande-
re Wünschen und Bedürfnisse 
haben. 

Der Elternbeirat setzt sich 
deswegen dafür ein, ein Gesamt-
konzept erstellen zu lassen, das 
alle Anforderungen von Klein 
und Groß, sowie einer künf-
tigen Ganztagesklasse berück-
sichtigt. Dazu werden derzeit 
Angebote von Fachfirmen und 
professionellen Schulhofplanern 
eingeholt. Wenn alles gut läuft, 
wird die „echte“ Baustelle im 
Frühjahr 2016 starten und auch 
da haben sich jetzt schon viele 
freiwillige Helfer bereit erklärt, 
mitzuarbeiten. Schülerinnen und 
Schüler, über 30 Eltern und 
der Glonner Gartenbauverein 
wollen dafür sorgen, dass die 
versteckte Visitenkarte der 
Schule zu einem Ort wird, der 
sich künftig sehen lassen kann.

Doris Fenske

Unterwegs von Baustelle zu Baustelle - Bürgermeister Josef Oswald.

Schulpausenhof:
Die nächste Baustelle



GMS - 09/2015 7

TELEFON 08093 57 77 0    WWW.SONNENHAUSEN.DE

C H R I S T I N E  P O U C H E T
S T E U E R B E R AT E R I N

85625 Glonn Eingang Villa Marktplatz 7
www.s teue r kanz le i -g lonn ta l . de
tel 08093-9022771 fax 08093-906140
email info@steuerkanzlei-glonntal.de

S t e u e r e r k l ä r u n g e n 

S t e u e r b e r a t u n g 

Erbschaft- und Schenkungsteuer

Buchha l tung Lohnbuchhaltung
J a h r e s a b s c h l u s s    B i l a n z
F o t o v o l t a i k a n l a g e n

S t e u e r r e c h t s d u r c h s e t z u n g

Neue Konzertreihe ab Oktober 2015
Neugierig? Dann nachlesen unter www.sonnenhausen.de

IN DEN KATEGORIEN CONCEPT UND DESIGN

2 facher sieger!
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Auch über die Sommermo-
nate hinweg bleibt der Glonner 
Tisch gedeckt! Sommerliches 
Gemüse und Obst ist reichlich 
im Angebot. Die Ware ist frisch, 
vitaminreich und schmackhaft 
und wird von Kundinnen und 
Kunden sehr geschätzt. 

Wie das gelingt?
Die ortsansässigen Ge-

schäftsleute spenden bestes 
Obst- und Gemüse. Da ist für 
jeden was dabei! Rote Papri-
ka, Tomaten und Knoblauch: 
Schnell ist mit Reis oder Nudeln 
ein sättigendes Mahl bereitet. 
Unsere Helferinnen geben Tipps 
für einfache, aber feine Rezepte.

Glonner Gartenbesitzer und 
Hobbygärtner bringen ihre 
Ernte vorbei. Auch in diesem 
Jahr möchten wir bitten, den 
Überschuss aus den eigenen 
Erträgen aus dem Garten an den 
Glonner Tisch zu liefern. Mitt-
wochs ab 17:00 Uhr nehmen 
wir Gemüse, Salat und Obst 
entgegen. Wir freuen uns auf 
Ihre Erntebeiträge!

Für alle Kundinnen und 
Kunden, die Fisch oder Wurster-
zeugnisse bevorzugen, Käse, 
Milch oder Eier auf ihrem 
Speisezettel wünschen – ein 
starker Verbund des regio-
nalen Einzelhandels bereichert 
mit seinen Erzeugnissen das 
vielseitige Warenangebot vom 
Glonner Tisch. Brot und feine 
Backwaren ergänzen das Ange-
bot. Da freut es die Helferinnen 
und Helfer ganz besonders, die 

duftenden Waren auszugeben. 
Auch das Kunden-Café erfreut 
sich großer Beliebtheit: 

Und wie geht’s weiter?
Der Glonner Tisch besteht 

nun seit neun Jahren. In dieser 
Zeit ist eine vertrauensvolle 
Zusammenarbeit zwischen al-
len Beteiligten entstanden. Es 
kommen neue Helferinnen und 
Helfer hinzu, manche scheiden 
aus dem aktiven Ehrenamt aus. 
Wenn Sie sich angesprochen 
fühlen, sei es als Helferin/Helfer 
oder als Kundin/Kunde: Melden 
Sie sich unkompliziert.

Es braucht uns alle!
Ein großer Dank gilt allen 

Bürgerinnen und Bürgern, die 
den Glonner Tisch mit Geld-
spenden unterstützen. Dadurch 
ermöglichen Sie den Zukauf 
von Dauerlebensmitteln, wie 
Öl, Mehl oder Zucker. Wir 
sind stolz, dass das Programm 
„Glonner Tisch“ von so vielen 
Schultern getragen wird. Allen 
ein herzliches „Vergelt‘s Gott“!

Was, wann, wo?
Jeden Donnerstag von 09:45 

Uhr bis 11:00 Uhr können Al-
leinerziehende oder Personen 
mit geringen Einkommen hoch-
wertige Lebensmittel erhalten. 
Die Lebensmittelausgabe fin-
det im Pfarrsaal, Wolfgang-
Wagner-Str. 15, 85625 Glonn, 
statt. Ab 09:45 Uhr können 
Interessierte beim „Ratsch“ die 
Wartezeit verkürzen und sich 
mit Kaffee und Kuchen stärken. 

Das Organisationsteam

Warenangebot beim Glonner Tisch:
Danke an die Unterstützer

Das Helferteam vom Glonner Tisch.			      Foto: privat



       GMS - 09/20158

Öffnungszeiten: Mo, Di, Do, Fr 14-18 Uhr • Sa 10-13 Uhr
Marktplatz 10 • 85625 Glonn • Tel. 08093/ 90 52 870BILDERRAHMENWERKSTATT VOIGT

MARKTPLATZ 10
85625 G L O N N
Tel.: 08093-9052870
Fax: 08093-9052872
Mobil: 0171/7660279

men.de

„Gemeinsam etwas Ver-
blüffendes/Unerwartetes für 
Glonn tun!“ darin waren sich 
die TeilnehmerInnen der ersten 
„Denkwerkstatt“, zu der die 
neu gewählte Vorstandschaft 
des Gewerbeverbands Glonn die 
Mitglieder nach Sonnenhausen 
eingeladen hatte, einig. Mar-
kus Steinberger, seit kurzem 1. 
Vorsitzender, machte gleich zu 
Beginn deutlich, mit welchen 
Zielen er dieses Amt übernom-
men hat. „Wir wollen ein Netz-
werk aufbauen, uns noch besser 
kennenlernen und mit gemein-
samen, attraktiven Aktionen 
den Markt Glonn nicht nur als 
Unternehmensstandort stärken, 
sondern auch als liebens- und 
lebenswerten Ort erhalten.“ 

Die Denkwerkstatt mode-
rierte Georg Empl, als desi-
gnierter 2. Vorsitzender und 
einer der „alten Hasen“ im 
Gewerbeverband. „Mir lag und 
liegt der Gewerbeverband schon 
immer sehr am Herzen“, so 
Georg Empl zu seinem erneuten 
Engagement im Vorstand. Er 
wolle mit seiner langjährigen 
Erfahrung einerseits und seinem 
allseits bekannten Mut zum Un-
erwarteten, die neuen Vorstände 
und Mitglieder motivieren und 
unterstützen. In diesem Sinne 
fasste er dann auch die wich-
tigsten Anliegen der Gruppe 
an diesem Abend zusammen: 
„Wir wollen die Einzigartigkeit 
von Glonn und den Menschen 

Gewerbeverband Glonn:
„Zamkema/ Zamhoitn“

hier herausheben, indem wir als 
Gewerbetreibende zusammen 
halten, regionales fördern und 
unserer sozialen Verantwortung 
gerecht werden.“

Die ersten Schritte dazu sind 
auch schon geplant. Das Kon-
zept der Glonner Marktweih-
nacht wird nach dem schönen 
Erfolg vom letzten Jahr unter 
der Federführung von Edeltraud 
Linxen gemeinsam weiterent-
wickelt und soll im Dreiklang 
mit dem Herrmannsdorfer und 
Zinneberger Weihnachtsmarkt  
Glonn als Marktgemeinde noch 
attraktiver machen. 

„Hinter die Kulissen der Mit-
gliedsbetriebe schauen und die 
Menschen kennenlernen, die das 
Produkt- und Dienstleistungs- 
angebot mit Leben füllen“, so 
die Intention von Beisitzerin Sa-
bine Brückmann. Sie  wird sich 
künftig darum kümmern, dass  
die Treffen der Vorstandschaft 
in unregelmäßigen Abständen 
auch bei den Mitgliedern vorort 
stattfinden.  So soll die Vernet-
zung  der Betriebe gefördert 
und der Zusammenhalt gestärkt 
werden.  Der Ausflug nach  
Sonnenhausen, der nach „ge-
taner Arbeit“, bei einer leckeren  
Brotzeit mit Herrmannsdorfer 
Spezialitäten am Lagerfeuer 
ausklang, wurde unisono  als er-
folgreicher Auftakt für das neue 
Motto  des Gewerbeverbands:  
„Zamkema/ Zamhoitn“ gelobt.             	
	         Sabine Brückmann

Die Mitglieder des Gewerbeverbandes tagten diesmal auf Gut Sonnenhau-
sen.						         Foto: privat
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Roland Podehl
Steuerberater, Dipl. Betriebswirt (FH)
•	 Einkommensteuererklärungen
•	 Körperschaft-, Gewerbe- und 
•	 Umsatzsteuererklärungen
•	 Erbschafts- und Schenkungssteuererklärungen
•	 Jahresabschlüsse / Bilanzen
•	 Rechtsbehelfsverfahren
•	 Lohn- und Finanzbuchführung
•	 Betriebswirtschaftliche und steuerliche Beratung

Spitzentränkbogen 20, 85625 Glonn
Telefon: 08093/6069807, roland@podehl.de

Günter Grünwald feiert seine 
Premiere vor ausverkauftem 
Haus. Innerhalb von nur 3 Stun-
den war die Premiere des neuen 
Programms von Günter Grün-
wald ausverkauft. Über zwei 
Stunden Spaß und Lachattacken 
durften die Zuschauer in seinem 
Programm "Deppenmagnet" 
erleben. Laut Grünwald zieht er 
jeden Deppen im Umkreis von 
100 Metern magisch an und aus 
diesen Erlebnissen mit seinen 
Zeitgenossen ist sein Programm 
gestrickt. Die Besonderheiten 
des Alltags beschreibt Grünwald 
in seinem neuen Programm wie 
kein Zweiter. Auch wenn er 
nicht jede der Begebenheiten 
selbst erlebt hat, der Zuschauer 
ist immer mittendrin in dem, 
was im täglichen Leben pas-
sieren kann, einem selbst aber 
hoffentlich nie passieren wird.

Gewohnt überspitzt und mit 
ständig neuen Pointen wartet 
Günter Grünwald auf und lässt 
den Lachmuskeln der Zuschauer 
keine ruhige Minute. Das Spiel 
mit Klischees und Vorurteilen 
beherrscht er perfekt. Drama-
tisch und übertrieben werden 
kleine Erlebnisse dargestellt, die 
dann mit einem furiosen Ende 
aufgelöst werden. Dadurch 
werden solche Themen wie 
Verkehrleitsysteme oder Koch-
sendungen mit Tim Mälzer zum 
kabarettistischen Abenteuer.

Auch die einfachsten Fra-

gen im Alltag lassen ihm keine 
Ruhe. Warum steht überall zu 
lesen, wie viele Menschen durch 
Alkohol frühzeitig sterben, 
aber nirgends, wie viele Kinder 
nach Alkoholgenuss gezeugt 
werden? Auch die logischen 
Lücken in Cowboyfilmen, bei 
Schießereien oder Autoverfol-
gungsjagden lassen ihm keine 
Ruhe und geben viel Möglich-
keit, kabarettistisch darüber 
herzuziehen. Aber dass man 
seit "50 Shades of Grey" keine 
Kabelbinder mehr im Baumarkt 
kaufen kann, ohne gleich schräg 
angeschaut zu werden, nervt ihn 
tierisch.

Generell geht Günter Grün-
wald immer sehr unverblümt an 
die Sache ran. Klar positioniert 
er sich, wenn es um Fremden-
feindlichkeit, Rassismus oder 
Verunglimpfung von Asylbe-
werbern geht. Abgesehen hat 
er es aber am liebsten auf die 
"Deppen des Alltags", die einem 
scheinbar immer und überall 
begegnen. Wenn man die Augen 
und Ohren offen hält, werden 
einem sicherlich einige Typen 
und Szenarien wieder bekannt 
vorkommen, die durch Grün-
walds Ausführungen so skurril 
dargestellt wurden.

Die 270 Zuschauer in der 
von der Glonner Kolpingfamilie 
organisierten Veranstaltung, 
haben sich jedenfalls köstlich 
amüsiert.            Thomas Huber 

Grünwalds Premiere in Glonn:
Deppenmagnet

Leidet unter und hadert mit der Dummheit der Menschheit - Günter Grün-
wald.						        Foto: privat
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Ab 6.30 Uhr geöffnet!

Mühltal 1, 85625 Glonn

Tel. 0 80 93 / 94 94

Telefon: 08093-783
info@meier-shk.de
www.meier-shk.de

Ludwig Meier GmbH
Kugelfeldstr. 11
85625 Glonn

• Energiesparende Heiztechnik
• Umweltfreundliche Haustechnik
• Reparaturarbeiten
• Kundendienst
• Moderne Bäder
 Kundendienst

• Moderne Bäder

2014_LuMeier_Marktschreiber.indd   1 15.05.14   08:29

Das 24. Glonner Dorffest ist 
schon wieder eineinhalb Monate 
vorbei, bei sehr schönem Wetter 
und auf einem neu gepflasterten 
und vergrößerten  Dorffestplatz 
wurde wieder 4 Tage gefeiert 
ohne größere Vorkommnisse. 
Durch den größeren Platz ha-
ben sich einige Hütten  etwas  
verschoben d.h. es war mehr 
Platz vor den Vereinshütten 
und das Durchkommen wur-
de erleichtert. Beim Jugend-
Dorffestfreitag  war diesmal 
die Barmeile vor der Bühne 
und an der Tanzfläche, an den 
Stehtischen außenherum standen 
viele auf einen Ratsch zusam-
men. Neu war heuer auch der 
Café-Garten vom ASV, es kam 
gut an, Kaffee und Kuchen an 
Ort und Stelle in gemütlicher 
Atmosphäre zu genießen.  
Die letzten zwei Jahre hatte 
der Trachtenverein die Feder-
führung, nun ist der Schlüssel 
an den WSV weitergereicht 
worden.  
Ich möchte es nicht versäumen, 
allen für die Mithilfe (vor und 
hinter den Kulissen) zum Ge-

lingen des Festes ein ganz herz-
liches Vergelt´s Gott zu sagen.
Danke auch den umliegenden 
Bewohnern des Dorffestplatzes 
für die Nachsicht in dieser Dorf-
festwoche.
Am Dorffestsonntag wurde 
das neue Feuerwehrauto ein-
geweiht, deshalb bot die FFW 
den Besuchern den ganzen 
Nachmittag viele Vorführungen, 
vom richtigen Löschen bis zur 
Hunderettungsstaffel, an. Euch 
auch einen großen Dank dafür. 
Ich bin angesprochen worden, 
warum wir nicht Richtung Mün-
chen mehr Werbung für das 
Dorffest machen. Dieses Fest 
in Glonn soll für die Glonner 
und die Freunde Glonns sein, 
man sieht den Zusammenhalt 
der Vereine und wie gut es bei 
den Gästen ankommt, mehr 
geht nicht.
Ein Dankeschön den Dorffest-
besuchern fürs Kommen, wir 
freuen uns, Euch alle nächstes 
Jahr wieder zu sehen.
	 Thomas Sarreiter
1. Vorstand Trachtenverein Glonn
1. Vorstand Dorffestverein Glonn 

Dorffest 2015:
Rückblick

Beste Stimmung und bestes Wetter beim Anstich. 	        Foto: bk
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Zum 10. Mal lädt die KAB 
Glonn heuer zu ihrem schon fast 
traditionellen Volksmusikabend 
in den Glonner Pfarrsaal ein. 
„Herbstln tuat‘s“ war in den 
vergangenen Jahren das Motto, 
unter dem sich die Musikanten 
und Sänger aus dem Land zwi-
schen Isar und Inn getroffen 
haben.

„Herr, es ist Zeit, der Som-
mer war sehr groß...“ schreibt 
Rainer Maria Rilke in einem 
seiner sehr einfühlsamen Ge-
dichte. Groß war auch dieser 
Sommer 2015, besonders nach 
dem Maß seiner Wärme. Aber 
auch er gibt nun bald die Tage 
weiter an den Herbst. „Wenn 
da Summa geht“ ist deshalb das 
Motto des heurigen Herbstsin-
gens. Volksmusikgruppen aus 
der näheren und weiteren Umge-
bung werden wieder dabei sein, 
um echte bayrische Volksmusik 
zu bringen und den Sommer 
musikalisch zu verabschieden. 
Die Brucker Sänger, die schon 
mehrmals in Glonn zu hören 
waren, sind wieder mit klang-
vollen und kräftigen Stimmen 
mit dabei. Auch die Baldhamer 
Stubenmusi wird in ihrer klas-
sischen Tobi-Reiser-Besetzung 
(Zither, Gitarre, Hackbrett, 
Harfe und Kontrabass) ihren 
Beitrag leisten.

Gespannt sein darf man auf 

eine Gruppe junger Musiker, 
die sich unter dem Namen 
„Stoabuckl-Musi“ zusammen-
gefunden haben und die z.T. 
auch in der Glonner und in 
der Bairer Musi Erfahrungen 
gesammelt haben. Was der aus-
gefallene Name über die Gruppe 
sagt, wird an diesem Abend zu 
erfahren sein.

Den weitesten Weg nehmen 
die „Scharzenstoana Sänge-
rinnen auf sich: Im Priental, in 
der Umgebung von Aschau zu 
Hause, sind sie mit ihren klaren 
Stimmen nicht nur dort, sondern 
auch bei vielen Auftritten - z.B. 
den Wasserburger Volksmusik-
tagen - bekannt.

Und wie könnte es auch 
anders sein, auch heuer wird 
wieder Bert Lindauer mit seiner 
heiteren, manchmal auch nach-
denklichen Art durch den Abend 
führen und in humorvoller Wei-
se die Verbindung zwischen den 
musikalischen Beiträgen  und 
dem spätsommerlichen Motto 
herstellen. Die Gäste aber kön-
nen sich wieder auf einen Abend 
mit unverfälschter Volksmusik 
freuen.
Freitag, 25. September, 20 Uhr, 
im Pfarrsaal Glonn
Karten (10 Euro) gibt es im Vor-
verkauf bei Obermaier-Moden 
Glonn und an der Abendkasse

Rudolf Gerer

Herbstsingen 2015
„Wenn da Summa geht“

Freunde unverfälschter Volksmusik sind beim Volksmusikabend im Pfarr-
saal bestens aufgehoben. 				       Foto: privat

PRAXIS FÜR ERGOTHERAPIE

LENA-CHRIST-STR. 2B • 85625 GLONN • TEL 08093 - 90 22 55
ergotherapie-mmittrup@gmx.de • www.ergotherapie-glonn.de

Marburger Konzentrationstraining
für Grundschüler und Kindergartenkinder (Vorschüler)

MARTINA MITTRUP

Adolf-Kolping-Str.1 • 85625 Glonn
Tel. 08093-759 • www.opel-glonn.de

 TOURER

ERSCHÖN.

Der neue Opel Zafira Tourer verwöhnt Sie nicht nur mit viel Platz und atemberaubendem
Hightech-Design, sondern vor allem überzeugt er auchmit Innovationen, die das Fahren
noch angenehmer und noch sicherer machen:

• Mit demAdaptiven Fahrlicht AFL+1 und seinen bis zu zehn automatischen
Lichtfunktionen haben Sie in der Dunkelheit alles im Blick.

• Das Lounge-Sitzsystem1 in der zweiten Sitzreihe bietet die größte Beinfreiheit in dieser
Klasse und gönnt Ihren Passagieren nochmehr Schulterfreiheit.

• Das FlexFix®-Fahrradträgersystem2 ist vollständig im hinteren Stoßfänger integriert und
jetzt für bis zu vier Fahrräder erweiterbar.

ven Geschwindigkeitsreglers und automatischer
nd zu vorausfahrenden Fahrzeugen.

afira Tourer!

rorts: 9,7–5,5; außerorts: 5,8–4,0; kombiniert: 7,2–4,5;
/km (gemäß VO (EG) Nr. 715/2007).

bei denModellen Opel Zafira Tourer Edition und Sport optional.

port und INNOVATION.

Autohaus Mittermüller GdbR
Adolf-Kolping-Str. 1
85625 Glonn
Telefon 08093 / 759
Fax 08093 / 3225
mittermueller@autohaus-mittermueller.de
www.opel-glonn.de
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Am 09.08.2015 ereignete 
sich am Kastensee ein Bade-
unfall, bei dem ein 83-jähriger 
Mann leblos im Wasser trieb. 
Aufmerksame Badegäste er-
kannten die Notlage des Rent-
ners aus München und zogen 
ihn ans Ufer, während die 
Wasserwacht verständigt wurde. 
Die 22-jährige Johanna Reiser 
ist seit ihrem 7. Lebensjahr eh-
renamtliches Mitglied der BRK 
Wasserwacht Glonn/Kastensee 
und war am besagten Tag am 
Kastensee, obwohl sie gar nicht 
im Dienst gewesen wäre. Johan-
na und ihre Kollegen retteten 
den Mann an Land und brachten 
ihn zunächst in die Seitenlage, 
um das Wasser aus seinen Lun-
gen zu bekommen. Als Johanna 
feststellte, dass weder Atmung 
noch Puls vorhanden waren, 
begann sie sofort mit der Herz-
druckmassage, während ihr Kol-
lege die Beatmung durchführte. 
Es dauerte nur wenige Minuten 
bis der 83-jährige erfolgreich 
reanimiert werden konnte. 

Etwa zur gleichen Zeit mel-
dete sich ein zufällig anwesender 
Arzt aus München, der die 
Beatmung und weitere notwen-
dige Maßnahmen übernahm. 

Insgesamt waren acht Mit-
glieder der BRK Wasserwacht 
an der Rettung beteiligt. Der 
Rentner wurde sofort mit dem 
Hubschrauber in eine Münch-
ner Klinik geflogen. Dank der 
schnellen Reaktion aller Be-
teiligten geht es ihm soweit 
wieder gut und er erlitt keine 
neurologischen Schädigungen 
von diesem Badeunfall.

Die BRK Wasserwacht 
Glonn/Kastensee verzeichnet 
in dem Zeitraum vom 17.5. 
bis 31.08.2015 bereits 833,5 
geleistete Wachstunden (Wach-
stunden aller Mitglieder). Ins-
gesamt fanden 46 Erste-Hilfe-
Leistungen statt. Darunter 38 
Wespen- und Bienenstiche, eine 
Lebensrettung, sieben sonstige 
Versorgungen und 2 Natur-
schutz Einsätze. Bei sieben der 
46 Erste-Hilfe-Leistungen muss-
te ein Notarzt alarmiert werden. 

Der Wachdienst am See fin-
det jedes Wochenende (Samstag 
und Sonntag) - je nach Wetter-
lage - von 10 bis 18 Uhr statt. 
Eingesetzt werden hierfür eh-
renamtliche Mitglieder der BRK 
Wasserwacht die unentgeltlich 
in ihrer Freizeit arbeiten. 

BRK Wasserwacht

Sonja Reiser ist seit ihrem 7. Lebensjahr bei der Wasserwacht, die dadurch 
erworbene Routine und ihr berztes Eingreifen retteten einem 83jährigen 
Mann das Leben.					        Foto: privat

BRK Wasserwacht Glonn/Kastensee:
Rentner gerettet

Prof.-Lebsche-Straße 4
85625 Glonn

Telefon 0 80 93 / 91 80
Telefax 0 80 93 / 91 81

info@hitzl.de
www.hitzl.de

PRÄSENTIERT:
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An der Wende vom 19. 
zum 20 Jahrhundert erreichte 
die Verehrung der Muttergottes 
von Lourdes einen Höhepunkt.  
In zahlreichen Kirchen wurde 
eine Lourdesgrotte errichtet. 
Aber auch Privatleute erbauten 
solche Andachtsstätten. So in 
Orthofen, Aying (aus Glonner 
Tuff) und eben auch 1902 die 
Familie Winhart in Glonn. 

Erste Ansätze für ein solches 
Bauwerk gab es in Glonn schon 
1889. Im Protokoll des 1887 
gegründeten Verschönerungs-
vereins lesen wir davon. Als 
Standort war der „Staudenwe-
berberg“ vorgesehen. Also der 
Platz der heutigen Grotte. 

Es dauerte allerdings bis 
1902, bis die Bäckersfamilie 
Winhart auf eigene Kosten 
und auf eigenem Grundstück 
den Bau realisierte. Grund soll 
eine  geplante Pilgerfahrt nach 
Jerusalem, die allerdings nicht 
zustande  kam, gewesen sein. 
Ersatzweise baute man die 
Grotte, so wurde es erzählt. Der 
Verschönerungsverein sorgte 
für den Weg dorthin. 

Die Grotte wurde aus Tuff-
tropfsteinen erbaut. Diese 
stammten aus dem Winharts-
Steinbruch, wo heute die Raiff-
eisenbank steht. Baumeister 

Ein stiller Ort in Glonn:
Die Glonner Winhartsgrotte 

war Steinmetzmeister Hafen-
maier aus Grafing. Die Decke 
wurde mit gestampftem Lehm 
abgedichtet. Die Wurzeln der 
darauf gepflanzten Eichen, die 
mittlerweile gefällt werden mus-
sten, haben diese beschädigt. 
Ein  Ebersberger  Anzeiger vom  
Mai 1903 preist die Grotte als 
„Sehenswürdigkeit, wie solche 
in weiter Umgebung nicht zu 
finden sein wird“. 

Ebenfalls 1903 wurde be-
richtet, dass eine Diebin eine 
Verlöbnistafel in der Grotte 
entwendet habe. Auf dieser  
könnte der genaue Grund für  
das Verlöbnis zum Bau der 
Grotte gestanden haben. Eine 
spätere Tafel, sie wurde  in den 
Achtzigerjahren aus der Grotte 
entfernt, nennt uns die Stifter: 
„Zur Ehre und Fürbitte unserer 
lb. Frau v. Lourdes. Erbaut im 
Jahre 1902 von Joseph und Anna 
Winhart“.

Zur Winhartsgrotte kommen 
immer wieder stille Beter. So 
war es auch während des Ersten 
Weltkrieges als Glonner Frauen 
für eine glückliche Rückkehr ih-
rer Männer und Söhne beteten. 
Ein Gebet zur Mutter Gottes in 
der Winhartsgrotte dürfte aus 
dieser Zeit stammen.

Hans Obermair

Wenn man den Grottenweg hochgeht, gelangt man zur Winhartsgrotte.

Ihr familiäres Gasthaus für 
Ausflüge und gemütliche 

Familienfeiern

Gasthaus - Cafe
Schießstätte

Familie Wagner-Braun
Schießstätte 9 - 85625 Glonn

Telefon   08093 / 1401 Ruhetag: Montag und Dienstag

P H Y S I O P R A X I S
Rainer Simmelbauer, staatl.geprüfter Physiotherapeut

Für nähere Auskünfte stehen wir gerne zur Verfügung:
	 	 	 Telefon 	 0 80 93 - 90 57 00
Niedermairstr. 2 	 Glonn	 gegenüber der Kirche

OSTEOPATHIE in Glonn (BVO)
Stefanie Schmittner
jetzt neu in der Praxis

Tel 	 +49 8093 604553
Fax 	 +49 8093 604607
Handy	 +49 172 8527113
E-Mail 	 ludwig.scherzl@gmx.de

Steinhausen 40
85625 Glonn
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HOLZ
Kraft-Anlagen

Steinhausen 84
85625 Glonn
Tel. 08093/ 90 68 80
Fax 08093/ 90 68 81

Einsatzfelder: 	z.B. Hotel-Gaststätten, Nahwärmenetze, 		
	 Landwirtschaft, Bioenergiehöfe ...

Strom und Wärme aus Holz

Apotheker G. Schmel • Wolfgang-Wagner-Str. 9a • 85625 Glonn
Telefon 08093/ 9349 • Fax 9359 

orellen-Apotheke
Beratung ist unsere Stärke!

 
Durchgehend geöffnet

Mo - Fr: 8-18.30 Uhr • Sa 8-12.30 Uhr 

CURT REGNER 
OSTEOPATHIE

WWW.PRAXIS-REGNER.DE

PRIVATPRAXIS FÜR OSTEOPATHIE, NATURHEILKUNDE UND PHYSIOTHERAPIE

ANDREA GEBERT 
STOFFWECHSELTHERAPIE

WWW.VITALPRAXIS-GEBERT.DE

STEINBRUCHWEG 3, 85625 GLONN, TEL:  +49 . 8093 . 5500 

marktschreiber_regner_0515.indd   1 04.05.15   11:23

Erinnerungen an Hans Eichmeier:
Glonner Gschichtn

Maschinenverleih

Baumaschinen
Handgeräte
Gartengeräte
Transportservice

Stefanie Obermüller • Frauenreuth 11 • 85625 Glonn
Tel. 0 80 93 / 4351 • info@mos-maschinen.de • www.mos-maschinen.de

Nicht immer ziehen Vater 
und Sohn an einem Strang. 
Wortwörtlich war das aber bei 
Hans Eichmeier und seinem 
Vater gleichen Namens der Fall. 
Der Sohn hatte wie der Vater 
den Beruf des Seilermeisters 
erlernt. Mit 21 Jahren machte 
er die Meisterprüfung. 

Mit 18 Jahren hatte er den 
Führerschein frühzeitig er-
worben, um seinen Vater, der 
nach dem Krieg Bürgermeister 
in Glonn und Innungsmeister 
der Seiler war, zu chauffieren. 
So muss sich auch niemand 
wundern, dass er von seinen 
Wabererfreunden „Strick“ ge-
rufen wurde. Da aber handge-
drehte Stricke immer weniger 
gebraucht wurden, suchte sich 
der Hans einen anderen Beruf. 
Er ließ sich zum Technischen 
Zeichner ausbilden. Man sagt, er 
tat das auch deswegen, um vom 
Baumeister Sepp Landthaler das 
Jawort für dessen Tochter Elke 
zu bekommen. Als er 1963 seine 
Elke ehelichte, wurden sie mit 
einem Riesenschiff abgeholt und 
auf dem Prozessionsweg zum 
Neuwirt gezogen. Eigentlich 
war der Traumberuf des künst-
lerisch begabten und feinsin-
nigen jungen Mannes ein ganz 
anderer: „I bin a Musiker!“, 
antwortete er jedem, der ihn 
nach seinem Beruf fragte.

Die Klarinette beherrschte 
er ebenso exzellent wie das 
Saxophon und die Baßgeige, 

sein Lieblingsinstrument. Fast 
drei Jahrzehnte war er bei der 
bekannten Dräda Musi dabei, in 
Glonn wirkte er im Kirchenor-
chester mit und natürlich bei den 
„Drei Hans‘n“: Der Eichmeier, 
der Lechner und der Peter Hans 
spielten zu manchem Tanzabend 
auf. Wenn er mit seiner Elke zu 
einem Fest ging, kam es durch-
aus vor, dass er seine Frau nach 
fünf Minuten zu Bekannten an 
den Tisch setzte und er selbst ein 
Instrument in der Hand hatte. So 
einmal, als er spontan mit dem 
berühmten bayerischen Zitter-
virtuosen Rudi Knabl beim Wirt 
in Naring die Gäste begeisterte. 
Er hatte ja auch mit Christian 
Bell einen begnadeten Glonner 
Musiker zum Lehrmeister.

Ein Künstler war der Hans 
in jeder Hinsicht: So auch mit 
den Spielkarten. Seine flinken 
Finger gaben so mancher Spiel-
karte den richtigen Weg beim 
Watten. Sein Elternhaus stand ja 
schräg gegenüber vom Neuwirt. 
Ein Jahr nach seiner Geburt 
bezog die Familie Eichmeier 
1932 das neue Anwesen an der 
Münchner Straße gegenüber der 
Bäckerei Winhart. Später kehrte 
er mit seiner Frau und den drei 
Töchtern in den Neubau an der 
Lena-Christstraße zurück. 

Der Hans war ein harmonie-
bedürftiger, aufgeschlossener 
und sehr toleranter Mensch, der 
nie über andere ein böses Wort 
verlor. Seine Gefühle zu zeigen, 
fiel ihm eher schwer, Gesang 
und Musik lagen im näher als 
viele Worte, genauso wie beim 
Bredenhöller in der Werkstatt 
mit Holz zu hantieren oder 
Schwammerl zu suchen.

War einmal eine Bergwan-
derung geplant, hörte man ihn 
kurz davor sagen „Mei, dean 
mia meine Knia wäh!“

Er fühlte sich wohl „mit 
seine fünf Weiba“, wie er sagte, 
seiner Frau, seiner Mutter und 
den drei Töchtern. 

Martin Esterl 

Hans Eichmeier auf dem Treppen-
zugang zur Seilerei mit Laden in der 
Münchner Straße.
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Schloss Zinneberg: Die Geschichte (Teil 6)
Der Pienzenauer Hanns Kaspar

Lena-Christ-Str. 2
85625 Glonn
Tel. 	 08093/ 300 327
Fax:	08093/ 300 329
praxis@toschek.eu











 TÄUBERMEISTRING 
TÄUBERMEISTRING
Wir schaffen Lebensräume

Im Februar 2014 haben wir das Architekturbüro Hölscher 
übernommen. Als kompetentes Team begleiten wir unsere 
Bauherren bei Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf 
bis zur Fertigstellung.

Energieberater) freuen sich auf Ihre 
Anfragen!

Büro für Architektur, Planung und energetische Sanierung
Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de

Neubau  |  Altbau  |  Holzbau

Für uns ist jedes Projekt so einzigartig wie seine Bewohner und 
der Ort an dem es steht.

Als kompetentes Team begleiten wir unsere Bauherren bei  
Neubauten und Sanierungen vom ersten Entwurf bis zur  
Fertigstellung.
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Energieberater) freuen sich auf Ihre 
Anfragen!

Büro für Architektur, Planung und energetische Sanierung
Marktplatz 10, 85625 Glonn, Tel: 0 80 93  26 02, info@taeuber-meistring.de

Neubau  |  Altbau  |  Holzbau

Grottenweg 1 • 85625 Glonn • Tel 08093 - 3269
info@reiseplanung-ellmann.de
www.reiseplanung-ellmann.de

www.facebook.com/reiseplanung.ellmann

Mit Hanns Kaspar waren 
die Pienzenauer am Zenit ih-
rer Macht angekommen. Als 
Pfleger,  also  Landrichter in 
Aibling, hatte er eine mäch-
tige und verantwortungsvolle 
Position. Er war  für alle  Ver-
brechen in seinem Amtsbereich 
zuständig, also auch für die drei 
Verbrechen, „die an den Tod 
gingen“, die also die Todes-
strafe zur Folge hatten. Das war 
Diebstahl, der eine festgesetzte 
Grenze überschritt, Notzucht 
und Totschlag. Für diese Ver-
brechen, man nannte sie auch 
„Malefiztaten“, war allein der 
Landrichter zuständig.

Aufgrund seiner hohen Be-
kanntheit und großen Fähig-
keiten beauftragte ihn der Her-
zog mit einer sehr schwierigen 
und auch heiklen Aufgabe:

Die Lehre Martin Luthers 
war auch in den Süden Deutsch-
lands vorgedrungen und hatte 
in Augsburg eine große An-
hängerschar gefunden und so 
erhielt sie den Beinamen „Aug-
sburger Glaube“. In unserem 
Raum gehörte die Adelsfamilie 
der Maxlrainer zu den ersten 
Anhängern. Sie holten hierher 
Prediger aus Augsburg  und 
so wurde Maxlrain zu einem 
Ort der Reformation. Sogar 
die Pienzenauer Schlossherrn 
aus Wildenholzen gewannen 
sie dafür. Und nach dem alten 
lateinischen Sprichwort “Cuius 
regio, eius est religio“, „wer 
regiert, der bestimmt auch die 
Religion seiner Untertanen“,  
wurden Bruck und die umlie-
genden Orte protestantisch.

Der Befehl des Herzogs für 

Hanns Kaspar bestand nun da-
rin, diese Abtrünnigen wieder 
„katholisch zu machen“, und 
das unter anderem auch noch 
im Herrschaftsgebiet seiner 
Verwandten! Er hat es getan 
und so wurde Bruck sehr bald 
wieder katholisch!

Sein Sohn Hanns Warmundt 
übernahm nach seinem Tode 
1588 den riesigen Besitz. Nach-
dem auch dessen Ehe ohne Er-
ben blieb, geht mit seinem Tod, 
er starb am 7. Sept. 1596, die 
Herrschaft dieses uralten großen  
und reichen Adelsgeschlechtes 
auf Zinneberg zu Ende. 

In der St. Johann-Baptist 
Pfarrkirche in Glonn findet sich 
neben dem linken Seitenaltar 
ein Epitaph (Foto) aus rotem 
Marmor. Unter dem Kreuz tief 
gebeugt knien  die beiden Stif-
ter, links Hanns Warmundt von 
Pienzenau und auf der rechten 
Seite seine Ehefrau Anna von 
Pienzenau, geborene Münchin. 
Darunter findet sich folgende 
Inschrift:

DEN 7.  SEPTEMBRI 
ANNO 1596 STARB DER  
EDL UND VEST HANNS 
WARMUNNDT VO PIENT-
ZENAU ZU ZINNEBERG 
FRSTL. DRL. IN BAIRN 
GEWESTER TRUCHSEß. 
DEN - - ANNO - - STARB DIE 
EDL EHRN TUGENTHAFFT 
FRAU ANNA VON PIENT-
ZENAU ZU ZINNEBERG 
GEBORNE MÜNNCHIN, 
SEIN EHELICHE HAUSFRAU 
DENEN GOTT GENEDIG 
UND BARMHERTZIG UND 
AIN FRELICHE AUFERSTE-
HUNG VERLEICH WELLE.

Nie hat ein Steinmetz in die 
ausgesparten Lücken der In-
schrift das Sterbedatum hinzuge-
fügt. Der Grund hierfür war ein 
irdischer. Seine Ehefrau Anna, 
geborene Münchin, schloss 
noch im gleichen Jahr 1596 den 
Bund der Ehe mit dem Grafen 
Konstantin Fugger zu Kirchberg 
und Weißenhorn. Damit ging 
der ganze Besitz  in das damals 
schon sehr reiche Augsburger 
Adelsgeschlecht der Fugger 
über.  	                 Hans Huber

Epitaph in der Pfarrkirche
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Matthias Geier GmbH

Matthias Geier GmbH	 	 	
Kastenseeon 12
85625 Glonn
Telefon:		 0 80 93 / 90 22 88-0	 	
Telefax: 	 0 80 93 / 90 22 88-10 
E-Mail:	 	 info@geier-landschaftsbau.de
Internet:	 	 www.geier-landschaftsbau.de

■ 	Garten- und 
	 Landschaftsbau
■ 	Außenanlagen
■ 	Pflasterbau
■ 	Erdbau
■ 	Abbruch

Anita Weisl (vormals Kraus)

Heilpraktikerin
Grottenweg 2
85625 Glonn

Tel. 08093/ 905 9881 ° Fax 08093/ 94 26
Anita.Weisl@gmx.de

Trad. Chinesische Medizin und Homöopathie

Und betreuen Sie kompetent in allen 
Versicherungs- und Finanzfragen.

Wir sind 
immer für Sie da.

Versicherungsbüro
Roman Mendl & Christian Huber
Mühlthal 1, 85625 Glonn
Tel 08093 9133, www.roman.mendl.ergo.de

0106682_Mendl_anz_visitteam_94x45.indd   1 10.07.2014   12:28:33

Die Motorradfreunde, vertreten vom  Präsidenten Hans Schmid und 
seinen Stellvertretern Hubert Maier und Hans Huber, spendeten einen 
zweckgebundenen Betrag von 400 Euro an die Ortsbereitschaft. Der stell-
vertretende Bereitschaftsleiter Andreas Jaap nahm die Spende im Beisein 
von  Bürgermeister Josef Oswald dankend entgegen.  
Hans Schmid betonte, dass es seinem Verein sehr wichtig sei, etwas 
Positives und effektiv Hilfreiches für die Bevölkerung zu tun. Die Wahl 
der örtlichen Bereitschaft fiel den Bavarian Bulls leicht.  Die Bereitschaft 
Glonn möchte sich hiermit nochmals ganz herzlich für die Spende bei den 
Bavarian Bulls aus Glonn bedanken.     
Sie wollen helfen? Kontaktmöglichkeit der Bereitschaftsleitung unter http://
www.brk-glonn.de				               Erika Habenicht

Die BRK-Bereitschaft Glonn freut sich:
Bavarian Bulls spenden

Die Glonner Jugendfeuerwehr besuchte die Firma Bilfinger HSG FM Süd 
GmbH zur jährlichen Brandschutzunterweisung in München. Zusammen 
mit den Jugendwarten Alexander Oeckl und Thomas Reichl schulten die 
Floriansjünger deren Mitarbeiter. Das ganze begann mit dem theoretischen 
Teil, wo die Glonner Wehr die wichtigsten Grundlagen zum Thema Brand-
schutz darlegte. Unter anderem wurde auf die Organisation des betrieb-
lichen Brandschutzes, Verhalten im Brandfall, Flucht und Rettungswege 
und den vorbeugenden Brandschutz eingegangen.
Anschließend folgte der praktische Teil, in dem der richtige Umgang mit 
den Feuerlöschern gezeigt wurde und der Unterschied zwischen den ein-
zelnen Arten der Feuerlöscher. Zur Übung durften die Mitarbeiter dann 
an einem echten Feuer üben und dieses fachgerecht löschen. Um eine 
etwaige Ausbreitung des Feuers zu vermeiden bzw. zu verhindern wurde 
eine sogenannte Löschleitung als Brandwache sichergestellt. FFW Glonn

Glonner Jugendfeuerwehr:
Brandschutzunterweisung
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Attl/Maxlrain/Glonn - Die Situation für die jungen unbegleiteten minder-
jährigen Flüchtlinge im Clearinghaus der Stiftung Attl ist ohnehin nicht 
einfach. Viele sind seit Wochen, manchmal aber auch schon seit Monaten 
und Jahren auf der Flucht. Ganze Familien wurden auseinander gerissen, 
denn oftmals sind die einzelnen Mitglieder nicht einmal im selben Land 
oder mussten im Heimatland unter schwierigsten Bedingungen zurück-
bleiben. Für die jungen Flüchtlinge gibt es dann in der Regel nur zwei 
Möglichkeiten, den Kontakt zu den Angehörigen aufrecht zu erhalten: das 
Smartphone, soweit vorhanden, oder das Internet.
Damit sich diesbezüglich die Situation verbessert, dafür haben Roland 
Bräger, Brauereidirektor der Schlossbrauerei Maxlrain, und die mit der 
Brauerei zusammenarbeitende Firma BTW-IT GmbH aus Glonn gesorgt. 
Sie richteten den minderjährigen Flüchtlingen einen kompletten Compu-
terraum ein, in dem sie nun an sechs PCs via Skype, facebook und Co. 
den Kontakt zu ihren Familien aufrecht erhalten und mit ihnen kommuni-
zieren können. Foto: Bernd Bley (links) und Florian Jokisch (rechts) von 
der BTW-IT GmbH mit Veronika Holzinger und den jungen Flüchtlingen.

Den Kontakt zur Familie nicht verlieren:
Firma BTW-IT spendet

Der 20. Chorausflug den die 1. Vorsitzende Brigitte Domes organisiert 
hat ging nach Würzburg. Informativ und unterhaltsam wars:
Es gab eine Stadtführung mit Burg und Residenz, Führung in den Schau-
gärten der Bayr. Landesanstalt für Weinbau und Gartenbau in dem 
netten, gepflegten Städchen Veitshöchheim und einen Spaziergang im 
großangelegten, wunderschönen Rokkokogarten. Eine Schifffahrt auf dem 
Main und natürlich die gute, fränkische Küche die wir zwischendurch 
geniessen konnten. Die Abende ließen wir je nach Laune der Einzelnen 
in der Universitätsstadt auf der Alten Mainbrücke oder den gemütlichen 
Biergärten entlang des Mains ausklingen. Nach einem Zwischenstopp im 
mittelalterlichen Städtchen Rothenburg ob der Tauber in dem wir in der 
Kirche spontan den Alleluia-Kanon von William Boyce und Give Thanks 
angestimmt haben und einer guten Abschluß-Brotzeit kamen wir vergnügt 
von einer wirklich gelungenen Chorfahrt zurück in die heimatlichen Gefilde 
nach Glonn.				        Angelika Kronthaler

Chor- und Orchesterverein Glonn:
Chorausflug nach Würzburg

Ambulanter Pflegedienst
Angela Rogoll-Gottwald

Steinhausen 44
85625 Glonn

Tel. 08093 / 300720
mobil: 0171 / 8102545

Wir geben Ihnen Halt

immed. Fußpflege
Kassenzulassung

Wurthmann & Tichy
staatl. geprüfte Podologen

Raphaelweg 13 / 85625 Piusheim bei Glonn
Im amanu/ Telefon 08093/690

Seit über 60 Jahren in Glonn

Reparatur aller Fahrzeugtypen
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Der Ski- und Sportbasar des WSV Glonn findet heuer am 13. und 14. 
November in der Glonner Schulturnhalle statt. Verkauf ist am Samstag, 
den 14. November von 9-11 Uhr. 
Annahme aller Sport- und Bekleidungsartikel am Freitag den 13. Novem-
ber von 18–19.30 Uhr. Bitte nur saubere und intakte Artikel abgeben.  
Für den Alpinsport werden nur noch Carving-Ski angenommen! Aussor-
tierungen behalten wir uns vor. Beratungsservice wird von erfahrenen 
WSV-Skilehrern geboten.
Numerierte Verkaufslisten können ab ca. 20.10. (bis einschl. 12.11.) unter 
der E-Mail-Adresse:   wsv-skibasar2015@t-online.de   angefordert werden. 
Etwa 14 Tage vor dem Basar können aber auch noch numerierte Listen 
in der WSV-Geschäftsstelle/Sportwelt an der Haslacher Str. 27 abgeholt 
werden. Die Rückgabe und Auszahlung ist ebenfalls am Samstag von 15-
16 Uhr. Vom Verkaufserlös kommen 20 % der WSV-Jugend zugute. 		
					            Elisabeth Lehmann

WSV  Glonn:
Ski- und Sportbasar

Die neue Saison der Reihe "Orgelmusik auf Schloss Zinneberg" wird 
eröffnet zum Patrozinium der Klosterkirche am Sonntag, 27. September 
2015 um 19 Uhr mit einem Programm mit Werken für Orgel plus Violine. 
Zusammen mit der aus Georgien stammenden Geigerin Anna Skouras spielt 
Thomas Pfeiffer (Orgel) Werke der beiden Jubilare Johann Sebastian Bach 
(330 Jahre) und des estnischen Komponisten Arvo Pärt (80. Geburtstag).
Bach hat mit seinen Violinsonaten (drei davon sind zu hören: E-Dur, c-moll 
und G-Dur) seinen wohl bedeutendsten Kammermusikzyklus geschaffen, 
gewissermaßen sein kammermusikalisches Vermächtnis an die Nachwelt. 
Die in Tiflis geborene Anna Skouras ist eine der gefragtesten Interpretinnen 
dieser Werke und wird sie auf Schloss Zinneberg zum ersten Mal in der 
Fassung für Violine und Orgel spielen.
Arvo Pärt, hauptsächlich in Chorsängerkreisen bekannt, strebt in seiner 
fast ausschließlich religiös motivierten Musik nach einem Ideal der Ein-
fachheit, das die spirituelle Botschaft unterstützt. Er entwickelte seinen 
eigenen Musikstil, den er "Tintinnabuli" (Klingeln der Glocken) nennt. 
Thomas Pfeiffer spielt zwei seiner Orgelwerke: "Spiegel im Spiegel" und 
"Annum per annum" (zum 900. Jubiläum des Doms zu Speyer komponiert).
Der Eintritt zum Konzert in der Klosterkirche Zinneberg ist wie immer frei, 
Spenden zugunsten der Jugendhilfeeinrichtung sind herzlich willkommen.

In der Klosterkirche Zinneberg:
Konzert zum Patrozinium

Reisebüro Göckeritz
Münchner Str. 8 • 85625 Glonn

Tel. 0 80 93/ 90 95-0 • Fax: 0 80 93/ 90 95-50
Reguläre Öffnungszeiten: Mo - Fr: 9-13 und 14-18 Uhr

Samstag nach Vereinbarung



GMS - 09/2015 19

Inh. Anja Volk
Marktplatz 10, 85625 Glonn
Tel. 90 31 80 Fax 90 31 81

Schul- und Bürobedarf
Schreibwaren

Papeterie
kleine Geschenke

und noch viel mehr!

Mo - Fr: 8.30 - 12 Uhr und 14 - 18 Uhr
Mittwoch Nachmittag geschlossen
Sa: 8.30 - 12 Uhr

Reparatur von
Schuhen, Taschen usw.

innerhalb von 3 Tagen • gut • schnell • günstig

Annahme bei Rad & Spiel Attenberger 
Marktplatz 8 - 85625 Glonn

Rad & Spiel Attenberger - Marktplatz 8 - 85625 Glonn
Mo, Di, Do, Fr 8.30 - 12.30 und 14.00-18.00 Uhr, 

Mi und Sa 8.30 - 12.30 Uhr
Tel. 08093/ 906 505

www.rad-spiel.de

FAHRRÄDER: 
Verkauf - Service - Reparaturen

SPIELWAREN: 
Große Auswahl an bekannten 
Spielwarenmarken

ANNAHMESTELLEN: 
Schuhreparaturen und 
Adrett-Textilreinigung

HCR
Wir blasen Ihr Rohr frei

HCR Matthias Strauß
Münchenerstr. 4
85625 Glonn

Tel: 0160/ 970 633 22
Fax: 08093/ 90 54 57
hcr-rohrfrei@web.de

24 h Notdienst
Rohr- & Kanalreinigung

TV-Befahrung • Dichtheitsprüfung • Generalinspektion
Fettabscheiderleerung • Rohrsanierung • Hebeanlagenreinigung

Glonn4art
in der Galerie Klosterschule
Vier Künstler in der Klosterschule: 'vierfältig' , jedoch nicht artig...!
Gespachtelte Farbmassen, ineinanderlaufende Rinnsale, krakelige Linien, 
ruhige Flächen. Gemalt, modelliert, gedruckt, gekritzelt.
Monika Arndt, Anne Mainz, Arthur Schneid und Karin Nahr haben schon 
mehrfach in unterschiedlichen Konstellationen miteinander ausgestellt.Nun 
präsentieren sie erstmals gemeinsam ihre neuesten Werke in Glonn. Das 
Konzept lautet Artenvielfalt – ein Spiel mit gestalterischen Möglichkeiten.
Eigenartig – jeder auf seine Weise. Überraschend auf jeden Fall!
Vernissage am Freitag 25. September um 19.30 Uhr, 
Galerie Klosterschule 85625 Glonn – Klosterweg 7
Weitere Öffnungszeiten:
Sa/So 26.9. und 27.9. Sa/So 3.10. und 4.10. 2015
jeweils von 10.00 – 18.00 Uhr

Galerie Klosterschule:
Vierfältig, jedoch nicht artig

Nach der  Auszeichnung 2012 beim Wettbewerb ÖkoKids Bayern gibt es 
ein Folgeprojekt im Kindergarten Herrmannsdorf für den Wettbewerb 
2015. Die Projektidee in diesem Jahr entstand aus der Anfrage des Hof-
gärtners Werner Schmid. Werner lebt und arbeitet mit seiner Familie am 
Hof und war begeistert von unserem kleinen Insektenhotel, mit dem die 
Kinder 2012 am Wettbewerb teilgenommen hatten. Nach Abschluß des 
Vorprojektes „Igelhotel“ im Herbst und der Besuch des Bienenlehrpfades 
in Kleinhöhenrain wurde zusammen mit der Gärtnerei der Platz für das 
Wildbienenhotel ausgesucht und fleißig Material gesammelt.  
Frau Meistring aus Glonn vom Bund für Naturschutz (Oma eines Kin-
dergartenkindes) hat den Kindern und Erzieherinnen noch so manches  
über die Bienen im Morgenkreis erzählt und mit ihr zusammen wurden 
Holz- und Gemüsekisten mit Lehm und Naturmaterialien verschiedenster 
Art ausgestattet.  Auch die Eltern engagierten sich beim Sammeln und 
„in Form bringen“ des Insektenhotels und mit Freude wurde diese an die 
Gärtnerei Schmid im Juli übergeben.
Alle 19 Kinder im Alter von 3 – 6 Jahren waren mit Begeisterung dabei 
– die Vorschulkinder im Rahmen der Vorschulgruppe noch ein wenig 
intensiver – und hatten Spaß „am wachsenden“ Projekt.     Anette Huber

„Schöner wohnen in Herrmannsdorf“:
Insektenhotel in der Gärtnerei
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Vortrag „Was hindert uns da-
ran, zu tun, was wir tun wollen“ 
Mit Mentalcoach Bernhard 
Blind, im katholischen Pfarr-
heim.

Kennen Sie auch die Situ-
ationen, wo Sie unangenehme 
Gespräche schier endlos vor 
sich herschieben, da plötzlich 
unheimlich “wichtige” Aufga-
ben, zum Glück, immer wieder 
dazwischen kommen. Und ge-
rade deshalb lasten diese nicht 
erledigten Themen schwer auf 
unseren Schultern. 

Warum traue ich mich nicht, 
mir wichtige Dinge anzuspre-
chen? Was hindert mich daran, 
zu mir zu stehen? Warum ent-
steht in meinem Kopf ein “Kno-
ten” wenn es drauf ankommt? 
Wieso stelle ich mir die Situa-
tionen in meinem Kopf immer 
schlimmer vor, als sie dann 

tatsächlich sind? Warum ziehe 
ich häufig die negativen Situati-
onen an und bei anderen läuft es 
einfach rund? Vielleicht kennen 
Sie auch die folgende oder eine 
ähnliche Situation: Ein Nachbar 
oder ein Kollege grüßt Sie nicht 
und schaut ganz komisch und 
schwups läuft innerlich gleich 
wieder ein Film ab: „Was 
hab ich dem denn getan? Ach  
ja, das ist bestimmt weil ich 
ihm letzte Woche nicht gehol-
fen habe. Der ist eh immer so 
komisch zu mir und die Anderen 
sagen das auch schon.“ 

Wenn Sie sich auch ähnliche 
Fragen gestellt oder vielleicht 
auch schon ähnliche Situati-
onen erlebt haben, sind Sie 
herzlich eingeladen, gemein-
sam mit Mentalcoach Bernhard  
Blind, hinter die unbewussten 
Vorgänge in uns zu schauen. 
Erleben Sie einen spannenden, 
humorvollen Impulsvortrag mit 
vielen Einzel- und Gruppen-
übungen, sowie zahlreichen 
Aha-Effekten.

Eintritt: 10 € / Dauer ca. 1,5 - 2 h
Anmeldung bei Georg Neumai-
er, Tel. 0 80 93 / 30 03 83

Kolping Glonn:
Mentalcoach Bernhard Blind

So. 20.09., 10 – 13 Uhr Herrmannsdorf, Weißwurst und Brezn-
kurs in der Handwerkstatt (Anmeldung und Gebühr 69.- €)
Fr. 25.09., 19 – 22 Uhr Herrmannsdorf, Kutteln, Leber, Herz & 
Co Kurs in der Handwerkstatt (Anmeldung und Gebühr 69.- €)
Sa. 26.09., 10 – 14 Uhr Herrmannsdorf, Fleischkurs 1 – Wir 
zerlegen ein halbes Schwein in der Handwerkstatt (Anmeldung 
und Gebühr 155.- €)
Mi. 30.09., 18.30 Uhr Herrmannsdorf, Küchenparty im Wirts-
haus „Gutes Leben – Gute Lebens-Mittel – lasst uns über Werte 
sprechen“ (Anmeldung und Gebühr: 59,- €)
Sa. 03.10., 10 – 13 Uhr Herrmannsdorf, Bratwurstkurs in der 
Handwerkstatt (Anmeldung und Gebühr 59.- €)
So. 04.10., 11 – 18 Uhr Erntedankfest, 10 Uhr Gottesdienst 
mit Altabt Odilo Lechner Führungen durch die Werkstätten und 
Landwirtschaft, großes Kinderprogramm, Bairer Musi uvm.
Sa. 10.10., 10 – 15 Uhr Herrmannsdorf, Wildkräuter-Kochkurs 
in der Handwerkstatt (Anmeldung und Gebühr 86.- €)
Sa. 10.10., 8 – 15 Uhr Brauseminar in der Herrmannsdorfer 
Brauerei (Anmeldung und Gebühr 98.- €)
Sa. 24.10., 9 – 14 Uhr Herrmanndorf, Backkurs 2: Gutes Brot 
(Anmeldung und Gebühr: 86.- €)

September/ Oktober
Kurstermine in Herrmannsdorf
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Öffnungzeiten: 
Mo.-Fr. 6.30 - 18.00 Uhr 

Sa, So. Feiertags 7.30 - 18.00 Uhr

Feldkirchener Str. 3 , 85625 Glonn

Montag - Freitag 11.30 - 13.30 Uhr

Mittagsbuffet
täglich wechselnd zwei Gerichte
und Salat zur Selbstbedienung
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in Herrmannsdorf

Herrmannsdorf • 85625 Glonn • www.herrmannsdorfer.de

ERNTEDANKFEST

Um 10 Uhr Gottesdienst mit Altabt Odilo Lechner
Rübenratz & Co: historische Landwirtschaft zum Mitmachen,
Safari zur großen Symbiose, Führungen durch Werkstätten 

und Landwirtschaft, Würstl drehen in der HANDWERKSTATT,  
Strohburg bauen, basteln und Kutschenfahrten,

Musik & Herrmannsdorfer Schmankerl, Hofmarkt geöffnet

So 4. Oktober, 11-18 Uhr
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Yoga in Glonn (Kurs: 21868) mit Monika Bauer, Yogalehrerin
Kurs: 21868; ab Di 22.09.2015, 17:30–19:00 Uhr, 10 Treffen, 
77,00 EURO/Kurs, Kath. Pfarrheim, Wolfgang-Wagner-Str. 15
Qigong - Yangsheng: Das Leben nähren und pflegen (Kurs: 
21592) mit Denise Brehm, Qigong-/Tai Chi-Lehrerin; ab Mi 
23.09.2015, 9:00–10:00 Uhr, 12 Treffen, 54,00 EURO, Kath. 
Pfarrheim, Wolfgang-Wagner-Str. 15
PC-Kurse (nicht nur) für Frauen (Kurs: 22041 | 22042 | 22040)
mit Martin Geisler, Geschäftsführer Cheabit Media GmbH, Vo-
raussetzungen: Computer-Grundkenntnisse aus dem Einsteigerkurs
Kurs: 22041, ab Fr 09.10.2015, wechselnde Uhrzeiten, je 6 Tref-
fen, 94,00 EURO/Kurs, Kloster Zinneberg (Mittelschule 1.Stock)
Tanze deine Sehnsucht. Meditativer Tanz und kreativer Tanz 
(Kurs: 21799), mit Ruth Lucia Böhringer, Erziehungswissen-
schaftlerin, Tanztherapeutin, ab Fr 16.10.2015, 19:00–21:00 
Uhr, 6 Treffen, 5,00 EURO/Treffen, Kath. Pfarrheim, Wolfgang-
Wagner-Str. 15
Netzwerk Trauer, Pilgern zur Kraftquelle Frauenbründl 
mit Birgitta Kalz, Dipl.Soz.Päd.(FH) mit theol. Zusatzausbildung, 
Sa 10.10.2015, 9:00–15:00 Uhr, 5,00 EURO
Treffpunkt an der Pfarrkirche Glonn
Anmeldung für alle Kurse: KBW, Tel. 08092 850 79-0 oder 
online unter www.kbw-ebersberg.de bis 05.10.2015
Außerdem finden statt:
Fachgespräche Energiewende
Heizen mit Eis - Zukunftstechnologie Eisspeicher, mit Thomas 
Blechschmidt, EUREM (Europäischer Energiemanager), Mo 
05.10.2015, 19:00 Uhr, Gasthaus Neuwirt, Lena-Christ-Str. 13, 
KBW/Klimaschutzmanager des Landkreises/Aktionskreis Energie-
wende Glonn 2020 e.V.
Matinée, „Im Garten war Nacht." Vierzig Schutzgedichte (Kurs: 
21768) und ein gutes Wort für den armen Paul“, mit Bernhard 
Winter, Lyriker, Psychotherapeut,  So 25.10.2015, 11:15–12:45 
Uhr, 6,00 EURO, Café Schwaiger, Feldkirchener Str. 3
Anmeldung bei Jutta Gräf, Tel. 08093 9097-40 oder kulturbuero-
glonn@web.de bis 21.10.2015, KBW/Kulturverein Glonn
Info: KBW Programmheft/ www.kbw-ebersberg.de

KBW Ebersberg in Glonn
Die aktuellen Kurse

Zukunftsworkshop
Die Aktivitätsgruppe Verkehr ist das erste Ergebnis des Zu-
kunftsworkshops. Wir haben uns sehr gefreut, dass sich so viele 
intensiv und lebendig in den Workshop „Wohnen und Leben in 
Glonn“ am 27.4.2015 eingebracht haben. Viele Ideen wurden 
gesammelt und schon erste Maßnahmen angedacht. 
Die Dokumentation zur offenen Zukunftswerkstatt finden Sie 
auf der Gemeinde-Homepage unter: www.glonn.de/downloads/
sonstiges. 
Da die meisten Punkte und das meiste Interesse beim Themen-
bereich Verkehr lagen, haben die Verantwortlichen beschlossen, 
diesen Bereich zuerst aufzugreifen und intensiver zu bearbeiten. 
So laden wir Sie zu einem ersten Treffen am Montag, 28.09.2015 
um 19:30 Uhr im Sigl’s Bistro ein.
Wir würden uns sehr freuen, wenn möglichst viele mit uns über 
das Thema lösungsorientiert weiterdenken.
Nähere Infos: Dr. Claudia Pfrang, KBW Ebersberg, Tel. 
08092/85079-11 oder claudia.pfrang@kbw-ebersberg.de

hergestellt in ursprünglicher Handwerkskunst.
Außerdem frisches Lammfleisch, Geräuchertes, Holzofenbrot 
und eine reiche Auswahl an weiteren regionalen Köstlichkeiten.

Lena-Christ-Str. 13, 85625 Glonn • Ladentelefon 08093 / 90 28 42 
Öffnungszeiten: Fr 8.00 – 18.00 Uhr, Sa 8.00 – 13.00 Uhr
www.kaese-woestner.de

Mariannes Kaslad’l
Schaf-, Ziegen- und 
Kuhmilchprodukte

Steinhausen 26
85625 Glonn

08093 / 905 95 09
Öffnungszeiten:

DO. & FR. 12-18 Uhr
SA. 10-16 Uhr

kostenl
und Montage
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Veranstaltungshinweise

Energiesprechstunde im Rathaus:
15.10.2015: 15 - 18 Uhr, Reinhardt Täuber

Anmeldung bei Jutta Gräf, 08093/ 90 97 40, kostenlose Erstberatung

Diverses

Kleinanzeigen
Der Förderverein KiJuFa e.V. sucht ab 1.10. für die Kita Glonn 
eine Reinigungskraft für etwa zwei Stunden am Tag. Arbeitszeit 
ab 17 Uhr bei freier Einteilung. 
Bewerbungen: Christine Gerneth, 08093/904144 oder info@
kijufa.de.

Lange Nacht der Bildung                                                                    
Unter dem Motto „entdecken. staunen. genießen“ laden Schloss 
Zinneberg und das Kath. Kreisbildungswerk Ebersberg nun schon 
zur dritten Langen Nacht der Bildung am Freitag, 25.09.2015 nach 
Schloss Zinneberg ein.
Es erwarten Sie interessante Workshops zum kreativen Schreiben 
genauso wie zum Trommeln. Eine Gesprächsrunde mit einer Mus-
lima, aber auch die Begegnung mit einem afrikanischen Künstler 
geben der Langen Nacht eine besondere Note. Ein Film ist zu sehen 
wie auch physikalische Experimente zu bestaunen sind. Der A 
capella-Popchor „Chant and Groove“ wird Sie genauso begeistern 
wie zum Abschluss die über die Grenzen des Landkreises hinaus 
bekannten „Ehemaligen Movimentos“.
Kommen und entdecken Sie, wie vielfältig und interessant Bildung 
sein kann. Genießen Sie das wundervolle Ambiente von Schloss 
Zinneberg. Sie werden begeistert sein. 
Fr 25.09.2015; 19:00 - 0:00 Uhr; Glonn, Kloster Zinneberg

Polen in der Bücherei
Grünes Land von Warschau, Weichsel - Woiwodschaften.                                                                 
Polen ist bis zum heutigen Tag kein typisches Urlaubsland. Dem Be-
sucher erschließen sich Land und Leute erst auf den zweiten Blick. 
Aber es lohnt sich! Mancherorts scheint die Zeit stehen geblieben. 
Man hält an Traditionen fest, sie haben geholfen die schwierigen 
Kriegszeiten, Unterdrückung und Vertreibung zu überwinden. 
Aber die junge Generation ist offen und voller Tatendrang und so 
ist das Land sehr lebendig. Mitbürger/innen aus Polen werden uns 
an diesem Abend Ihre Heimat näher bringen.
Mi 28.10.; 19:30 21:00 Uhr; Bücherei, Wolfgang-Wagner-Str. 13

Schreiben als kreative Kraft                                              
Das Schreibprojekt lädt ein, die Welt des Schreibens kennen zu 
lernen und auszuprobieren. Ludwig van Beethoven (1770) sagte 
einmal: „Was ich auf dem Herzen habe, muss heraus, und darum 
schreibe ich“. Schreiben kann entlasten und helfen, das Chaos in 
einem zu ordnen. 
Die Kursleiterin Martina Kasper vermittelt Ihnen in dem Angebot, 
wie es gelingen kann, Schreiben als natürliche, kreative Kraft und 
Inspirationsquelle zu nutzen. Sie stellt Ihnen verschiedene Me-
thoden des Schreibens vor und anhand praktischer Übungen, die 
leicht durchführbar sind, können Sie sich ausprobieren und neue 
Erfahrungen machen. mit Martina Kasper, Dipl. SozPäd(FH); ab 
Mi 28.10. weitere Termine: 04.11./ 02.12.2015 
18:00-20:00 Uhr; 3 Treffen; Teilnahmegebühr 35,00 Euro
Glonn, Kath. Pfarrheim, Wolfgang-Wagner-Str. 15
Anmeldung: KBW, Tel. 08092 85079-0 oder online unter www.
kbw-ebersberg.de bis 23.10.2015

September
Sa., 19.09.
Herbstbasar im Pfarrkiga, 13 - 15 Uhr, Einlass für Schwangere: 12.30 Uhr
Fr., 25.09.
KAB Glonn: "Herbstln tuats" - Herbstsingen; Bayer. Hoagarten mit Bert Lindauer, 
Pfarrsaal, Beginn: 20 Uhr
Fr., 25.09.
Glonn4art, Grafik - Malerei -  Keramik, Ausstellung Galerie in der Klosterschule, 
Vernissage Fr., 25.09., Beginn 19.30
Sa.26.09.-27.09;   Sa.3.10 - 04.10. jeweils 10 -18 Uhr
Fr., 25.09.
Strictly Bluegrass - Bluegrass , Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr
Sa., 26.09.
La Psychotta - genialer Deutschpop, Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr

Oktober
Fr., 02.10.
Sitar Station - IndianJazzDrum&GrooveTrio, Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr
Sa., 03.10.
Black Patti - Blues, Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr
Fr.,09.10.
Jeremiah‘s Life & Death Blues Orchestra - Blues, was sonst, Schrottgalerie, 
Beginn: 19.30 Uhr
Sa., 10.10.
beathotel - beat , Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr
So., 11.10.
Kirta-Sonntag in der ASV Sportgaststätte Holzwurm, Entenessen, Vorbestellung/
Reservierung: Tel. 0160/ 92 959 962 oder 08093/ 905 45 63
Do., 15.10.
Geselliger Abend im Kolpingstüberl
Jede/r der/die Lust auf ein gemütliches und geselliges Beisammensein 
hat, ist herzlich willkommen. Beginn: 20 Uhr
Organisation und Infos: Alfons Bell, Tel. 08093 / 6 00
Fr., 16.10.
Stefan Noelle - gemachte Lieder, Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr
Sa., 17.10.
Südtirolabend
Gemütliches Beisammensein bei Wein, Brotzeit und guter Laune im 
Kolpingstüberl. Beginn: 20 Uhr, Organisation und Infos: Bettina Eder, Tel. 0 
80 93 / 32 92
Sa., 17.10.
KAB Glonn: "Wenn Engel zu Engeln reisen", Stadtführung in der Innstadt 
Mühldorf und Besuch in der "Engel-Kirche" Mettenham, Abfahrt 8 Uhr, Info 
Rudolf Gerer: 08093/ 664
Sa., 17.10.
The Reverend & the Lady = Mauro Ferrarese & Alessandra Cecala - Blues, 
Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr
Mo., 19.10.
Biker-Hüttn Glonn, Kirchweihmontag ab 11.30 Uhr alljährliches Enten- und 
Schweinsbratenessen. Vorbestellungen nötig unter 08093/ 902 497 bis 16.10.2015 
möglich.
Veranstalter MC Bavarian Bulls e.V.
Mi., 21.10.2015
Blutspenden in der Grund- und Mittelschule Glonn, 15.30 - 19.45 Uhr
Fr., 23.10.
"Sauber eingschenkt" - Figurenkabarett mit Josef Pretterer, Schrottgalerie, 
Beginn: 19.30 Uhr
Sa., 24.10.
VDK Jahreshauptversammlung, 14 Uhr im Café Schwaiger, mit Ehrungen 
langjährig verdienter Mitglieder
Sa., 24.10.
Oberbayer trifft Niederbayer - Kabarett mit Sepp Müller und Florian Kopp, 
Schrottgalerie, Beginn: 19.30 Uhr
So., 25.10.
Die Bassmonsters - Rockmusik im Kontrabassquartett, Schrottgalerie, Beginn: 
19.30 Uhr 
Fr., 30.10. 
Biker-Hüttn Glonn, ab 19.00 Uhr Kesselfleischessen, Veranstalter MC Bavarian 
Bulls e.V.
Fr., 30.10. - 01.11.
30 Jahre Fotofreunde Glonn, Jubiläumsausstellung in der Klosterschule mit Bil-
derschau in 2D und 3D, Eröffnung 30.10., 19.30 Uhr, Ausstellung: Sa., 31.10., 
14 - 18 Uhr und So., 01.11., 10 - 18 Uhr; weitere Termine: Sa., 07.11., 14 - 18 
Uhr und So., 08.11., 10 - 18 Uhr
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Abfuhrtermine

Notrufe
Polizei 						     110
Feuerwehr 					     112
Rettungsdienst, Notarzt 				    112
(bei lebensbedrohlichen Notfällen)
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst: 			   116 117
(bei Erkrankungen außerhalb der Praxiszeiten)
Gift-Informationszentrale: 				    089/19240
(Beratung über Giftstoffe und Pilze)
Weitere Notfallnummern unter 
http://www.vg-glonn.de/notfallnummern.html

Diverses

glonner-marktschreiber@t-online.de

Bitte beachten
Wegen Betriebsausflug ist das Rathaus Glonn am 
Montag, 28. September 2015 geschlossen. 
Wegen Betriebsausflug ist der Wertstoffhof ist am 
Montag, den 28.09.2015 geschlossen.
Die Seniorensprechstunde am 13. Oktober entfällt
 

Das Glonner Frauenfrühstück im Oktober
"Die Kneipptherapie -mehr als nur ein bisschen Wasser 'verprit-
scheln'...". Der nächste Winter kommt bestimmt; die Kneippkur, 
ein umfassendes Naturheilverfahren,kann uns helfen, auch in dieser 
Jahreszeit fit zu bleiben. Wasseranwendungen, Bewegung, gesunde 
Ernährung, die Heilkraft der Kräuter und ein Blick auf die persön-
liche Lebensführung. Die Kneipptherapeutin Carmen Raasch aus 
Ebersberg wird die Teilnehmerinnen mit einem aktiven Vortrag 
überraschen. Im kath. Pfarrsaal, am 6.10.15, 9 h gemeinsames 
Frühstück, 10 h Vortrag, 4 Euro / Frühstücksbeitrag nach Ermessen

RISCANT:  „Was Ihr wollt“ 
von W. Shakespeare. Die junge Truppe des Münchner Sommer-
theaters bringt die Verwechslungskomödie  auf die  Theaterbühne 
des KUBIZ in Unterhaching. Am Ende amüsanter Verwirrungen 
und einer raffinierten Intrige siegt die Liebe. Der Kulturverein 
Glonn bietet allen interessierten Mitbürgern Karten zu 15,- EUR 
für Samstag, den 17. Okt. 2015 –  19 Uhr - zu erhalten bei bei 
B. Schneider, Tel. 4481. Zur Fahrt nach Unterhaching werden in 
gewohnter Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

1. Sonntagskonzert im Prinzregententheater
Der Kulturverein Glonn lädt alle interessierten Mitbürger ein zum
1. Sonntagskonzert des Münchner Rundfunkorchesters am 11. 
Okt. 2015 – 19 Uhr. Auf dem Programm steht die konzertante 
Aufführung der Oper LA RONDINE von Giacomo Puccini. Kar-
ten zu 37,- EUR (incl. MVV) erhalten Sie bei B. Schneider - Tel. 
08093-4481. Zur Fahrt nach München werden in gewohnter Weise 
Fahrgemeinschaften gebildet.

Festliches Erntedankkonzert
Ein besonderes  Erntedankkonzert mit Werken von Mozart, Bach 
und  Haydn und traditioneller Volksmusik findet am Sonntag, 11. 
Okt. 2015  um 16 Uhr in der Kirche St. Georg in Eggstätt statt.
Spitzensolisten verschiedener großer Orchester treten hier gemein-
sam als Kammerorchester Rimsting unter Leitung von Florian 
Sonnleitner auf. Zwischen den klassischen Stücken gibt es echte 
Volksmusik mit den Chiemseer Musikanten und dem Lindmair 
Dreigsang. Außerdem singt die Chorgemeinschaft Zaisering die 
Theresienmesse von Haydn. Karten zu 27,- EUR erhalten Sie bei 
B.Schneider Tel. 08093-4481.Für die Fahrt werden  in gewohnter 
Weise Fahrgemeinschaften gebildet.

Harmonische Babymassage
Kursbeginn: 24.09. bis 22.10. 2015; 5x Donnerstag von 9:15 -10:45 
Uhr; Schmetterlings Babymassage - besonders für Kinder die einen 
schwierigen Start hatten, viel weinen, schwer in den Schlaf finden, 
schreckhaft oder zurückgezogen sind.  
Kursbeginn: 15. 10. bis 12.11. im Kindergarten der kijufa Glonn 
Klosterweg 9; Information und Anmeldung: Elisabeth Skublics  
Tel. 08093/9054670  e.skublics@arcor.de; web: www.kijufa.de

September
Di	 22.09.	 BIO-Abfall
Mo	 28.09.	 gelber Sack, Ortskern
Di	 29.09.	 gelber Sack, Außenbereich
Di	 29.09.	 Restmüll, Ortskern
Mi	 30.09.	 Restmüll, Außenbereich
Oktober 2015
Di   	 06.10.	 BIO-Abfall
Di   	 13.10.	 Restmüll
Mi  	 14.10.	 Restmüll
Di   	 20.10.	 BIO–Abfall
Mo 	 26.10.	 gelber Sack, Ortskern
Di   	 27.10.	 gelber Sack, Außenbereich
Di   	 27.10.	 Restmüll, Ortskern
Mi  	 27.10.	 Restmüll, Außenbereich
November
DI  	 03.11.	 BIO–Abfall
Di  	 10.11.	 Restmüll, Ortskern
Mi  	 11.11.	 Restmüll
Di  	 17.11.	 BIO-Abfall
Sa   	 21.11.	 Problemabfall 14.30 - 15.30 Uhr Bahnhofsplatz

In den letzten Wochen kam es immer wieder vor, dass gelbe Säcke 
von Mietern schon zwei Wochen vor der Abholung an Garagen 
gelegt wurden. Wir bitten die Hauseigentümer dafür Sorge zu 
tragen, dass Ihre Mieter solche Ablagerungen unterlassen. 
Die Abholung der gelben Säcke ist im Abfallkalender und 
Marktschreiber klar geregelt, so dass eine Bereitstellung am Vortag 
ausreichend ist.
An alle Gemeindebürger vom Markt Glonn
Aus gegebenen Anlass weisen wir nochmals darauf hin, dass die 
gelben Säcke nach dem Abholtermin zwei Wochen nicht am Wert- 
stoffhof abgegeben werden können. Die Container sind in dieser 
Zeit verschlossen. Dies ist notwendig, da wir nicht genügend Stau-
raum haben und auch die Container nur 4-wöchig geleert werden. 
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis.
Generell bitten wir Sie, dem Personal am Wertstoffhof Folge zu 
leisten.  Für Rückfragen steht Ihnen die Abfallberatung im Rathaus 
H. Sporer unter Tel. 08093/909743 oder H. Genseder unter Tel. 
08093/909742 gerne zu Verfügung.
Sollte der Abholtermin der gelben Säcke in der Ferienzeit liegen 
und Sie zu diesem Zeitpunkt verreist sein, so können Sie sich gerne 
an oben genannte Ansprechpartner wenden, um die Situation zu 
besprechen.
Mit freundlichen Grüßen
Franz Sporer, Abfallberater
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»MONTAG BIS SAMSTAG 9.00 UHR BIS 11.30 UHR - GROSSES FRÜHSTÜCKSBUFFET«

»SONN- UND FEIERTAGS 9.00 UHR BIS 12:00 UHR - GROSSES 
SONNTAGS - GENIESSERFRÜHSTÜCK« 
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